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LOGISTIK + SERVICE AUS EINEM GUSS        
     DIE SOFTWARE MIT „SUPERKRÄFTEN“

Leerfahrten, schlecht koordinierte Patiententransporte, unauffindbare Betten, 
nicht nachvollziehbare Leistungserbringungen, verschollene Laborproben und, 
und, und ... Kommen Ihnen die Probleme aus unserem Comic bekannt vor? 

Logistik und Service im Krankenhaus sind komplexe Gebilde und verlan-
gen dem Personal im Klinikalltag mitunter „Superkräfte“ ab. Unkalkulierbare  
Ereignisse, nicht vorhersehbare Auftragsspitzen und Notfälle sind „Schurken“, 
welche Mitarbeiter und Ressourcen eines Krankenhauses nicht selten an ihre 
Grenzen bringen.

Hinzu kommt die anhaltende Entwicklung der letzten Jahre – immer kürzere 
Verweildauern, sinkende Bettenzahlen und steigende Ansprüche bei der Patien- 
tenversorgung –, die den Druck auf die Mitarbeiter sowie das Management  
zusätzlich erhöht. Es ist deshalb die große Herausforderung der Zukunft, das 
Wohl der Patienten, des Personals und die Wirtschaftlichkeit der Einrichtung in 
Einklang zu bringen – wer wünscht sich da keine Superkräfte?

Doch die Superhelden des Klinikalltags tragen weder Maske noch Umhang. Ihre 
Ausrüstung besteht aus Computern, Kommunikationsgeräten und Scannern.  
Sie vertrauen auf den Einsatz von moderner Software, die das Personal entlastet 
und dessen Kräfte für die wichtigste Aufgabe freisetzt: das Wohl der Patienten. 

Die Rede ist von einer Software, die das weite Feld des  
Logistik- und Servicebereichs in seiner Gesamtheit erfasst. 
Die ein Rädchen ins andere greifen lässt und reibungslose  
logistische Abläufe garantiert. Die das Leistungsvermögen der  
gesamten Einrichtung spürbar erhöht. Ihr Name: LOGBUCH. 
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AUSWERTUNG
BEWERTUNG U. 
ABRECHNUNG

MEHR LEISTUNG 
     FÜR ALL IHRE EINSATZGEBIETE
Mehr Nutzerfreundlichkeit, mehr Wirtschaftlichkeit: Dank modularem Aufbau können Sie die Anwen-
dungsbereiche LOGBUCHs ganz nach Ihren Wünschen und Anforderungsprofil wählen. Vom einzelnen 
Modul bis zum gesamten Feld der Krankenhauslogistik und Serviceleistungen – unsere Software passt 
sich Ihren Vorgaben an und lässt sich leicht in bestehende Systeme integrieren. Durch die Vielzahl der 
Einsatzgebiete LOGBUCHs lassen sich zudem Synergieeffekte und ein Leistungszuwachs erzielen. 

DIE LOGBUCH-MODULE IM ÜBERBLICK:

LOGISTIK

SERVICE

PATIENTEN-
LOGISTIK

MATERIAL-
LOGISTIK

SENDUNGS-
VERFOLGUNG

SERVICE-
LOGISTIK

CITOLOGISTIK

STATIONS- UND 
FUNKTIONSSTELLEN- 
MONITOR

MOBILE
BESTELLUNGEN

DISPOSITIONS-
AUTOMATIK

INVENTAR-
VERZEICHNIS

MANAGEMENT

BETTEN-
MANAGEMENT

SPEISEN-
VERSORGUNG

VERANSTAL-
TUNGEN

HAUS- UND BE-
TRIEBSTECHNIK

UNTERHALTS-
REINIGUNG

MEDIZIN- 
TECHNIK

SCHLÜSSEL-
MANAGEMENT

VERTRAGS-
VERWALTUNG

QUALITÄTS-
MANAGEMENT

SMART LOGISTIK 
BUTTON

WAREN- 
WIRTSCHAFT

MOBILER
DISPONENT
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Eine Software für alle Bereiche 
– bessere Abstimmung und 
reibungsloser Betrieb

Mehr Wirtschaftlichkeit aufgrund 
einer Verringerung der gesamten 
Logistik- & Servicekosten

Höhere Leistungsfähigkeit dank 
optimaler Nutzung der 
vorhandenen Ressourcen

Abbau von 
Spitzenbelastungen 

Gleichmäßige Auslastung von 
Mitarbeitern und Material

Hoher Automatisierungsgrad – 
Entlastung der Mitarbeiter

Verlässlichkeit für Patienten 
und Personal dank höherer 
Terminsicherheit

Höherer Erfüllungsgrad von 
Regel- und Spontanaufträgen

Schnelle Nachvollziehbarkeit der 
Auftragsbearbeitung

Gleichzeitige Information aller 
Beteiligten

Einfache Integration in bestehende 
IT-Systeme

Optimale Anbindung an die 
neuesten sowie alle gängigen 
Kommunikationsgeräte

Auftragserzeugung auch via 
Mobilgerät

Einsatzgebiete individuell kombinier- 
und erweiterbar (modulare Struktur)

Einfache Dokumentation & 
Auswertung – alles Wesentliche auf 
einen Blick

DIE VORTEILE LOGBUCHS CLEVER 
KOMBINIERT = LEISTUNG ² 
 

Die Anwendung mehrerer LOGBUCH-Module 
schafft im Klinikalltag Synergieeffekte. Die Mög-
lichkeiten sind hierbei zahlreich: Beispielsweise 
lassen die Module UNTERHALTSREINIGUNG und 
BETTENMANAGEMENT in Kombination den Auf-
wand und die Kosten der Bettenreinigung spürbar 
sinken. MATERIALLOGISTIK und WARENWIRT-
SCHAFT hingegen automatisieren das Bestellwe-
sen und vereinfachen die Lagerhaltung.  Die Mög-
lichkeiten sind vielfältig, die Vorteile immens.

15 GRÜNDE, WESHALB LOGBUCH AUCH FÜR    
     IHRE EINRICHTUNG EIN GEWINN IST



DAS KRANKENHAUS DER ZUKUNFT 
     WIRD SCHON HEUTE REALITÄT

Immer mehr Fallzahlen, immer weniger Planbetten, immer kürzere Verweildauern – die Anforderungen an 
den Klinikalltag wachsen stetig. Für die Qualitätssicherung der Zukunft sind intelligente und integrierte 
Software- und Assistenzsysteme somit unerlässlich. Das Ziel: automatische Prozessauslösungen durch 
das System, reibungslose Arbeitsabläufe mit hohem Automatisierungsgrad und sämtliche relevanten 
Informationen für alle Beteiligten in Echtzeit. Also all das, was Software zum Wohl der Patienten, zur 
Entlastung der Mitarbeiter und zur Wirtschaftlichkeit der Einrichtung beitragen kann. Der Weg ist schon 
heute geebnet: mit LOGBUCH.

NAHTLOS INTEGRIERBAR
     IN ANDERE SYSTEME 
Krankenhäuser sind Einsatzort zahlreicher Softwaresysteme. Ähnlich einem Mosaik müssen auch hier 
die vielen einzelnen Komponenten miteinander korrespondieren und im Ergebnis ein stimmiges Bild 
erzeugen – bereits heute, und in Zukunft noch sehr viel stärker. LOGBUCH macht auch Ihre Einrichtung fit 
für die Zukunft. Mit optimaler Anbindung an vorhandene Softwaresysteme – so zum Beispiel das KIS, die 
Materialwirtschaft (SAP u. w.), die Zentralsterilisation – und mit allen notwendigen Schnittstellen erzielen 
wir durchgängige, reibungslose und effektive Arbeitsabläufe.
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DAS VERNETZTE KRANKENHAUS
     MIT LOGBUCH SCHON HEUTE STANDARD

OB DESKTOP ODER KOMM-GERÄT
     SO MOBIL, WIE SIE ES SIND
In Krankenhäusern ist Mobilität ein Muss – und mit LOGBUCH uneingeschränkt möglich. Unsere Software 
ist an alle aktuellen und gängigen mobilen Endgeräte angepasst und ermöglicht zudem die mobile 
Auftragsanlage sowie mobile Bestellungen. Ihrem Bewegungsradius innerhalb der Einrichtung sind somit 
keine Grenzen gesetzt. Ob am Desktop oder mit mobilem Gerät, alle Mitarbeiter sind über Aufträge und 
deren Status stets gleichermaßen informiert  

Integration in Primärsysteme mit 
Übernahme von Auftragsdaten 

Vernetzung mit Sekundärsystemen 
wie bspw. Blutbank, AEMP etc.

Automatische Zuordnung der 
Sachkosten

Warenbuchung „just in time“ bspw. 
durch Integration in SAP 

Gefahrenübergang von Logistik zu 
Pflege (bspw. BtM, Zytostatika)

Information aller Beteiligten in 
Echtzeit

Automatische Anzeige: 
Demenzstatus, Infektionsstatus etc.

Auftragserstellung auf Knopfdruck 
mit dem Smart Logistik Button

Automatische 
Auftragsdisposition

Ortung von Inventaren
in Echtzeit

Automatische 
Prozesskettensteuerung 

Anbindung externer Dienstleister 
mittels bidirektionaler Schnittstelle
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KUNDENSTIMMEN – WIR SIND ZUFRIEDEN,
     WENN SIE ZUFRIEDEN SIND

LKH-UNIV. KLINIKUM GRAZ

“LOGBUCH als modulares Transportleitsystem bietet die Basis sowie zahlreiche Erweiterungs-
möglichkeiten, um alle sekundären und tertiären Prozesse des Krankenhauslebens effizient zu 
organisieren. So werden bspw. alle Transport- und Übergabeprozesse dokumentiert, Steh- und 
Wartezeiten des Personals reduziert, Kapazitäten besser genutzt und Durchlaufzeiten mini-
miert. Darüber hinaus ermöglicht die Software eine konsequente Umsetzung des „continuous 
improvement“-Gedankens.“

MICHAEL KAZIANSCHÜTZ
BEREICHSLEITER LOGISTIK/SUPPLY CHAIN MANAGEMENT (SCM)

UNIVERSITÄTSKLINIKUM FREIBURG

“Heutzutage wird man als Entscheider in der Krankenhauslogistik nicht mehr gefragt, ob man 
eine Logistiksoftware einsetzt, sondern welche. LOGBUCH zu empfehlen, ist aus meiner Sicht 
nicht notwendig. Die Anzahl der LOGBUCH-Nutzer, die vielen verfügbaren Module, die Profes-
sionalität, Freundlichkeit und nicht zuletzt der Servicegedanke der DYNAMED-Mitarbeiter sind 
Empfehlung genug. Wir setzen LOGBUCH ein, um die logistischen Abläufe am Universitätsklini-
kum Freiburg prozessorientiert und dynamisch sowie den Aufenthalt der Patienten angenehm, 
kurz und für das Klinikum wirtschaftlich zu gestalten. Nahtlos integriert in die bestehenden 
Systeme wird die gesamte Patienten-, Material-, Proben- und Bettenlogistik über LOGBUCH 
gesteuert und optimiert.“

TOM HEIDISCH
SACHGEBIETSLEITER ABTEILUNG KRANKENHAUSLOGISTIK

UNIVERSITÄTSKLINIKUM SCHLESWIG-HOLSTEIN

“Nach über 15 erfolgreichen Jahren können wir, die Service Stern Nord GmbH, sagen, dass die 
Software LOGBUCH aus unseren Häusern nicht mehr wegzudenken ist. Bislang in den Bereichen 
Patienten-, Material- und Probentransporte im Einsatz, setzen wir auch bei unserer zukünftigen 
strategischen Ausrichtung auf LOGBUCH. Derzeit erweitern wir die Anwendungsgebiete um 
die Bereiche Speisenversorgung und Unterhaltsreinigung, sodass sukzessive ein einheitliches  
System für sämtliche sekundäre und tertiäre Dienstleistungen – für welche die Service Stern 
Nord GmbH im Auftrag der UKSH verantwortlich ist – im Haus entsteht.“

PETRA NISSEN
KAUFMÄNNISCHE GESCHÄFTSLEITERIN
PROKURISTIN

 SVEN RAUMANN
 GESCHÄFTSLEITER (COO)
 PROKURIST
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LOGBUCH INSIDE-SCHULUNGEN
Die Welt der Krankenhauslogistik steht nie still, und so wächst auch unsere 
Software LOGBUCH täglich: neue Prozesse, Schnittstellen, Module – immer 
nah an der Praxis und auf Ihre Anforderungen zugeschnitten. Damit Ihre 
Arbeit mit LOGBUCH stets reibungslos läuft, bieten wir Ihnen unsere inside-
Schulungen an. Vom Einsteiger bis zum Key-User, vom Disponenten bis zur 
Führungskraft – unsere Schulungen bieten den gekonnten Einstieg und ein 
regelmäßiges Update für die tägliche Arbeit mit LOGBUCH.

BEST-PRACTICE FÜR JEDEN TAG
     SEMINARE, SCHULUNGEN, BERATUNG

KRANKENHAUSLOGISTIK-SEMINAR
Neue Denkansätze, aktuelle Entwicklungen und Anregungen für die Praxis: 
Dafür steht das alljährlich stattfindende Krankenhauslogistik-Seminar – und 
das schon seit über 20 Jahren! Namhafte Referenten präsentieren innovative 
Konzepte aus der Welt der Krankenhauslogistik und geben Antworten auf die 
drängendsten Fragen. Veranstaltungsort ist jeweils – im jährlichen Wechsel – 
eine renommierte Gastgeberklinik, die im Rahmen einer Besichtigung einen 
Blick auf den logistischen Alltag bzw. die Highlights der Einrichtung gewährt.

BERATUNG
Was muss man beim Kauf einer Logistiksoftware beachten? Und was danach? 
Unser Beratungsteam kennt sich in genau diesen Fragen aus. Mit unserem 
Erfahrungsschatz aus mehreren hundert IT-Projekten in unterschiedlichsten 
Krankenhäusern erstellen wir auch für Sie ein Logistikkonzept, das Ihnen 
eine Entscheidungsgrundlage und die Basis für den Erfolg Ihres Projekts 
liefert. Bei der Implementierung unserer Software steht Ihnen dann unser 
Team – telefonisch und vor Ort – mit Rat und Tat zur Seite. 

KANTONSSPITAL ST. GALLEN

“Das Kantonsspital St. Gallen hat sich im Patiententransport für LOGBUCH entschieden. Mit 
der Einführung von LOGBUCH werden alle Schritte der Ausführung des Patiententransportes 
elektronisch abgewickelt und die Transparenz für sämtliche am Transportprozess beteiligten 
Berufsgruppen erhöht. Mit der automatischen Disposition konnte zusätzlich die Effizienz nach-
weislich gesteigert werden.“

MICHAEL HILTY
PROJEKTLEITER IT



10

Unsere Erfolgsgeschichte: Über 300 Krankenhäuser in mehreren Ländern Europas meistern die Her-
ausforderungen des Logistik- und Servicealltags bereits mit Hilfe von LOGBUCH – und stetig werden es 
mehr. Ob im kleinen Haus mit kaum 100 Betten oder in den größten Universitätskliniken Europas, ob in 
Deutschland, Österreich, Schweiz, Schweden oder Italien – LOGBUCH bedeutet, zu wissen was läuft.

Tag für Tag profitieren etwa 200.000 Patienten 
und zahlreiche Mitarbeiter von Logistik- und 
Serviceleistungen, die reibungslos, verlässlich 
und auf den Punkt erbracht werden.

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST 
... von den Chancen, die LOGBUCH bereithält. Gerne nennen wir Ihnen 
weitere Details in einem persönlichen Gespräch oder demonstrie-
ren LOGBUCH live in einem unserer zahlreichen Referenzhäuser. 
Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite dieser Broschüre.

IMMER MEHR ANWENDER
     VERTRAUEN AUF LOGBUCH





KONTAKT

DYNAMED GmbH  //  Berliner Straße 26 A  //  13507 Berlin

      +49 30 435 602-0        info@dynamed.de        www.DYNAMED.de

SOFTWARE FÜR LOGISTIK, TRANSPORT UND SERVICE 
IM GESUNDHEITSWESEN

EIN PRODUKT DER 


